
6. Hamburger Lebensmittelrechts-Dialog 

6.10.2015, 14-17.00 Uhr 

 

 

 

Die Wissenschaftliche Gesellschaft für Lebensmittelrecht, Fachgruppe 
Nord, lädt mit Unterstützung des Instituts für Hygiene und Umwelt und 
der Hamburg School of Food Science ein zum 6. Hamburger 
Lebensmittelrechts-Dialog im Hörsaal 221 (ESA 1 O) des Flügels Ost der 
Universität Hamburg (Edmund-Siemers-Allee 1, gegenüber dem 
Dammtorbahnhof). 

Diskutieren wollen wir über: 

Aktuelle Themen des Lebensmittelrechts 

Ein Programm finden Sie auf der nächsten Seite. Die Teilnahme ist für 

Mitglieder wie für Nicht-Mitglieder kostenlos. Wegen begrenzter 

Kapazitäten bitten wir um rasche 

Anmeldung: wgfl@krohnlegal.de 

Dr. Tobias Teufer, LL.M. (UCL), Vorsitzender Fachgruppe Nord der WGfL 

 

Die Wissenschaftliche Gesellschaft für Lebensmittelrecht (WGfL) fördert die 

Wissenschaft und Forschung auf dem Gebiet des nationalen, europäischen und 

internationalen Lebensmittelrechts, z.B. durch die finanzielle Unterstützung von 

Promotionsvorhaben. Besuchen Sie die WGfL im Internet: www.wgfl.de 

 



6. Hamburger Lebensmittelrechts-Dialog am 6.10.2015 

Universität Hamburg, Flügel Ost, Hörsaal 221, Edmund-Siemers-Allee 1, 20146 HH 

                            

 

Aktuelle Themen des Lebensmittelrechts 

Die Entwicklung des Lebensmittelrechts schreitet in hohem Tempo voran. So hat die 

Lebensmittelinformations-Verordnung (EU) Nr. 1169/2011 spezifischen Themen wie 

der Allergenkennzeichnung und Herkunftsangaben neue Relevanz verschafft. Auch 

wurden Änderungen des nationalen Rechts notwendig, insbesondere beim 

Irreführungsverbot. Der nationale Gesetzgeber beschäftigt sich derzeit zudem mit 

einem Neuanfang für die scharf kritisierte Informationsregelung in § 40 Abs. 1a 

LFGB. Der 6. Hamburger Lebensmittelrechts-Dialog soll Gelegenheit bieten, einige 

der aktuellen und für die Praxis relevanten Themen miteinander zu diskutieren. 

Programm: 

14.00-14.30 Uhr Neues zum lebensmittelrechtlichen Irreführungsverbot (Dr. 
Tobias Teufer, LL.M., KROHN Rechtsanwälte, Hamburg) 

14.30-15.00 Uhr Freiwillige und verpflichtende Herkunftskennzeichnung: Was ist 
zu beachten? (Dr. Axel Preuß, Nds. Landesamt für 
Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit, Oldenburg) 

15.00-15.30 Uhr Allergenkennzeichnung: Umsetzung in der Lebensmittelpraxis                                                        
(Thorsten Praekel, Dr. August Oetker KG, Bielefeld) 

15.30-16.00 Uhr Pause mit Kaffee, Tee und Wasser 

16.00-16.30 Uhr Die Veröffentlichungspflicht nach § 40 Abs. 1a LFGB: Ein Blick 
auf die Entwicklung der neuen Regelung (Dr. André Hupka, 
Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz, Hamburg) 

16.30-17.00 Uhr Diskussion mit den Vortragenden und den Teilnehmern 

im Anschluß: Gesprächsmöglichkeiten bei Getränken und Brezeln 



Lageplan Flügel Ost Universität Hamburg 

Universität Hamburg, Flügel Ost (ESA 1 O), Hörsaal 221, Edmund-Siemers-Allee 1 

 

 


